
 

 

 

         

Aufheizprotokoll  
 
für Zement-Heizestrich 
 
 
 
 
 
 
Austrocknung:  Der Estrich ist trocken zu heizen. Die Austrocknungszeit ist 

abhängig von Temperatur, Estrichdicke, Luftfeuchte und 
Luftgeschwindigkeit. Durch das Aufheizen des Estrichs mittels 
Fußbodenheizung wird die Austrocknung beschleunigt.  

  
 Zu beachten:  Drei Tage nach Einbringen jegliche Zugluft vermeiden,  

erst danach mit dem Lüften beginnen 
 
Vorlauftemperatur Maximal 55 °C 
 
Heizprogramm:  Das nachstehende Heizprogramm ist ohne Nachtabsenkung 
   einzuhalten 
 
Heizbeginn:   Frühestens nach 21 Tagen nach Estricheinbau 
 
Tag 21-23  Vorlauftemperatur auf 25 °C einstellen und drei Tage halten 
 
Tag 24   30 ° C  
Tag 25   35 ° C 
Tag 26   40 ° C 
Tag 27   45 ° C 
Tag 28   50 ° C 
Tag 29-31  max. 55 ° C 
Tag 32   45 ° C 
Tag 33   25 ° C 
Tag 34   25 ° C 
 
Nach dem Funktionsheizen beginnt das Trockenheizen:  
 
Die Temperatur der Fußbodenheizung wieder schrittweise in (5 ° C) erhöhen und mit  
max.  55 ° C Vorlauftemperatur so lange heizen, bis der Estrich belegreif ist.  
 
Nach Austrocknung Vorlauftemperatur so reduzieren, dass eine Oberflächentemperatur des 
Estrichs von 15 – 18°C erreicht wird.  
 
Wichtig: Die Belegreife des Estrichs ist vom Bodenleger mittels CM-Gerät zu prüfen.  

  
 
 


